
 

 

 

Dezernat X 
Gesundheitsamt 
Frau Dumke, Tel. 2291 
Frau Hunter, Tel. 2289 
Bremerhaven, 05.04.2016 

  
 
 
Vorlage Nr.X/ 5/2016  
für den Magistrat 

Anzahl Anlagen: 3 

 
 
 
 

Erforderlichkeit der Wiederbesetzung der Stelle Nr. 2 0 006 "Sozialarbeite-

rin/Sozialarbeiter" im Sozialpsychiatrischen Dienst des Gesundheitsamtes 
 
 
 

A Problem 
Im Gesundheitsamt wird zum 01.07.2016 die Stelle Nr. 2 0 006 „„Sozialarbeiterin/Sozialarbeiter“ 
im Sozialpsychiatrischen Dienst des Gesundheitsamtes aufgrund altersbedingten Ausscheidens 
der Stelleninhaberin frei. Die Stelleninhaberin wird Rente beantragen. 
 
Der Magistrat hat in seiner Sitzung am 13.01.2016 die Vorlage I/278/2015 „Verfahren zur Wie-
derbesetzung frei werdender Stellen ab 2016“ beschlossen. Demnach werden aus Altersgrün-
den frei werdende Stellen nur auf Einzelbeschluss des Magistrats wieder besetzt. Der Magistrat 
entscheidet auf Vorlage des jeweils zuständigen Dezernats. Es ist ein vom Dezernat I entwi-
ckeltes Formblatt verbindlich zu verwenden, aus dem sich die Begründung für eine Wiederbe-
setzung der Stelle ergibt. 
 
 

B Lösung 
Auf dem beigefügten Formblatt wird die Notwendigkeit der Wiederbesetzung der Stelle zur Auf-
rechterhaltung des Dienstbetriebes und zur Wahrnehmung der Aufgaben ausführlich dargelegt. 
Seitens der Magistratskanzlei und des Personalamtes bestehen gegen die Wiederbesetzung 
keine Bedenken. 
 
Der Magistrat beschließt daher die Wiederbesetzung der Stelle Nr. 2 0 006 „Sozialarbeite-
rin/Sozialarbeiter“ im Sozialpsychiatrischen Dienst des Gesundheitsamtes. 
 
Die Stelle soll ausgeschrieben werden. Damit ist eine Ausnahme gemäß Ziffer 3.2 der Verwal-
tungsvorschriften zur vorläufigen Haushalts- und Wirtschaftsführung der Stadt Bremerhaven 
2016 gegeben. 
 
 

C Alternativen 
Keine, die empfohlen werden könnte. 
 
 

D Finanzielle / Personalwirtschaftliche Auswirkungen 
Das Stellenbudget in Höhe von derzeit jährlich 35.100,00 Euro ist in den Eckwerten 2016/2017 
des Gesundheitsamtes hinterlegt und die Finanzierung damit sichergestellt. 
 
Beide Geschlechter sind bei Nichtbesetzung der Stelle betroffen. 
 
 

E Beteiligung / Abstimmung 
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Magistratskanzlei (siehe Stellungnahme vom 16.03.2016) und Personalamt (siehe Stellung-
nahme vom 21.03.2016). 
 

 

F Öffentlichkeitsarbeit / Veröffentlichung nach dem BremIFG 
Nicht geeignet./ Eine Veröffentlichung nach dem BremIFG wird gewährleistet. 
 
 
 
 

G Beschlussvorschlag 
Der Magistrat beschließt die Wiederbesetzung der Stelle Nr. 2 0 006 „Sozialarbeite-
rin/Sozialarbeiter“ im Sozialpsychiatrischen Dienst des Gesundheitsamtes. 
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